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NIEDERSCHRIFT 
 
 

 
 

Gremium Ortsbeirat des Stadtteils Ossenheim 
Sitzungsnummer OB Oss/003/16-21 

Sitzungsdatum Donnerstag, den 22.09.2016 

Sitzungsbeginn 19:00 Uhr 

Sitzungsende 22:10 Uhr 

Ort 
Pavillon des Bürgerhauses Ossenheim,  
61169 Friedberg (Hessen) 

 
 
Teilnehmerliste 
 

Vorsitzender 

Herr Erich Wagner  
 

Mitglieder 

Frau Dr. Regina Bechstein-Walther bis 20:25 Uhr 
Herr Peter Haas  
Frau Simone Hahn-Wiltschek  
Frau Pia Haselbauer-Schuldt  
Herr Christoph Haub  
Herr Frank Litzinger entschuldigt 
Herr Dr. Stefan Nawrath  
Frau Ulla Sbielut entschuldigt 
 

Schriftführerin 

Frau Lara Jagadics  
 

Mitglieder des Magistrates 

Herr Stadtrat Ortwin Musch  
 
 
 
 
Ortsvorsteher Wagner eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 
des Ortsbeirates fest. Die Ladung zur Sitzung erfolgte fristgemäß. Einwände gegen die Tagesordnung 
ergehen nicht. 
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Tagesordnung: 
 

TOP DS-Nr. Titel 

   Ortsbegehung  

1   Vorhaben Baumbestattung im Ossenheimer Wäldchen  

2   Genehmigung der Niederschrift über die 2. Sitzung am 16.06.2016  

3 16-21/0131 

Gemeinsamer Antrag der CDU, SPD, Bündnis90/Die Grünen und FDP im 
Ortsbeirat Ossenheim vom 13. September 2016; 
hier: Implementierung von verkehrsberuhigenden Maßnahmen zur  

Reduzierung des Gefahrenschwerpunktes (B 275) in  
Friedberg/Ossenheim - Höhe Schule (Florstädter STraße 44/46)  

4 16-21/0132 
Antrag der CDU im Ortsbeirat Ossenheim vom 13. September 2016; 
hier: Fortführung der Sanierungsarbeiten für den Ossenheimer Friedhof  

5   Mitteilungen des Ortsvorstehers  

5.1   
Mitteilungen des Ortsvorstehers;  
hier: Änderung Radwegebeschilderung  

5.2   
Mitteilungen des Ortsvorstehers;  
hier: Fenster Bürgerhaus Ossenheim  

5.3   
Mitteilungen des Ortsvorstehers;  
hier: Baumpflegemaßnahmen  

5.4   
Mitteilungen des Ortsvorstehers;  
hier: Vorgesehene Ehrungen verdienter Persönlichkeiten  

(Entscheidung Stadtverordnetenversammlung noch offen)  

5.5   
Mitteilungen des Ortsvorstehers;  
hier: Werbeplakate für den Wäldchestag  

6   Verschiedenes  

6.1   
Verschiedenes;  
hier: Unterschrift auf Anträgen  

6.2   
Verschiedenes;  
hier: Dolles Dorf  

6.3   
Verschiedenes;  
hier: Neue stellvertretende Ortsvorsteherin auf Internetseite bekannt geben  

6.4   
Verschiedenes;  
hier: Halte- und Parkverbot (Verkehrszeichen 299) im Kreuzungsbereich 

 Rabenweg/Nieder-Wöllstädter Straße  

6.5   
Verschiedenes;  
hier: Anfrage der Umgehungsstraße  

6.6   
Verschiedenes;  
hier: Röhrenbrunnen  

 
 

TOP DS-Nr. Titel 

 
  Ortsbegehung 

 
Die Sitzung beginnt zunächst mit einer Ortsbegehung des Außengeländes der Ossenheimer KITA, 
des neuen Spielplatzes und der Hochzeitsbaumwiese sowie des restlichen Kompensationsbereichs 
um die KITA herum. 
Während der Begehung des Außengeländes der KITA merkt Ortsbeiratsmitglied Nawrath an, dass 
eine heimische Bepflanzung des Spielplatzes der KITA (wie im B-Plan vorgesehen) weitestgehend 
umgesetzt wurde und sich das Außengelände der KITA insgesamt in einem sehr gut gepflegten  
Zustand befindet. 
Bei der Betrachtung der Hochzeitsbaumwiese fällt auf, dass die Bäume teilweise marode sind und zu 
eng gepflanzt wurden. Der Ortsbeirat regt hier eine Kontrolle der Wiese an. 
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Der restliche Kompensationsbereich weist einige Mängel auf. Nawrath kritisiert die Verwilderung durch 
sogenanntes Mulchen und weist darauf hin, dass der B-Plan eine Pflege mit Heu vorsieht, die sich im 
Gegensatz zum Mulchen wachstumsfördernd auswirkt. Außerdem bemängelt Nawrath den neu  
angelegten Lebensraum der Zauneidechsen, der ebenfalls vom Mulchen negativ beeinflusst wird. Des 
Weiteren wird der akzeptabel gepflegte Zustand der angrenzenden Gärten festgestellt. 
Allgemein fällt bei der Ortsbegehung auf, dass fast alle Nistkästen, wie laut B-Plan vorgesehen,  
montiert wurden.  
Am Ende der Ortsbegehung einigt sich der Ortsbeirat auf die zeitnahe Erarbeitung zweier Anträge 
bezüglich des Bereichs der KITA sowie der Kompensationsfläche, um die Mängelzustände  
anzugehen. Ortsbeiratsmitglied Nawrath übernimmt hierbei die Initiative. 
 
 

1.  Vorhaben Baumbestattung im Ossenheimer Wäldchen 
 

Ortsvorsteher Wagner begrüßt den Besitzer des Ossenheimer Wäldchens, den Grafen zu Solms-
Rödelheim und Assenheim, sowie Herrn Bücken. Sie informieren die Anwesenden über das Vorhaben 
der Baumbestattung im Ossenheimer Wäldchen. Die bisherigen Gespräche mit der Stadt Friedberg 
verlaufen bedauerlicherweise sehr langsam und zäh, obwohl bereits vor ca. zwei Jahren erste  
Kontaktaufnahme erfolgte. Darüber wundert sich der Ortsbeirat und würde es begrüßen, wenn der 
weitere Dialog zielorientierter durchgeführt wird. 
 
Ein anschließendes Stimmungsbild des Ortsbeirats fällt dem Vorhaben gegenüber mehrheitlich positiv 
aus. 
 
Ortsvorsteher Wagner bedankt sich bei den Gästen für die Präsentation. 
 
 

2.  Genehmigung der Niederschrift über die 2. Sitzung am 16.06.2016 
 

Ortsvorsteher Wagner bittet um die Abstimmung über die Genehmigung der Niederschrift. 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsbeirat Ossenheim genehmigt die Niederschrift über die 2. Sitzung des Ortsbeirates vom 
16.06.2016. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 

3. 16-21/0131 

Gemeinsamer Antrag der CDU, SPD, Bündnis90/Die Grünen und FDP im 
Ortsbeirat Ossenheim vom 13. September 2016; 
hier: Implementierung von verkehrsberuhigenden Maßnahmen zur  

Reduzierung des Gefahrenschwerpunktes (B 275) in  
Friedberg/Ossenheim - Höhe Schule (Florstädter STraße 44/46) 

 
Ortsvorsteher Wagner verliest den gestellten Antrag und erteilt stellvertretend für die Antragsteller 
dem Ortsbeiratsmitglied Haub das Wort. Dieser erläutert, wie der Antrag zustande kam. 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsbeirat bittet die Verwaltung, alle erforderlichen Maßnahmen für die Erarbeitung und 
Implementierung von verkehrsberuhigenden Maßnahmen in Friedberg/Ossenheim, Höhe  
Florstädter Straße 38-50 (rd. 150 m), zu veranlassen.  
 
Mindestens folgende Maßnahmen sollten geprüft und nach Abschluss der Prüfung geeignete  
Maßnahmen umgesetzt werden: 
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-  Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km für alle Verkehrsteilnehmer mindestens im  
Streckenabschnitt Florstädter Straße 38-50 - 24 h/Tag-beidseitig  

 
-  Instandsetzung der Blitzanlage Höhe Florstädter Straße 92 – einseitig 
 
-  Installation einer weiteren, bzw. ersatzweisen Blitzanlage in Höhe Florstädter Straße 48/Brunnen, 

alternativ Aufstellung eines Traffic-Towers - beidseitig  
 
-  Erweiterung der Fußgängersignalanlage um eine Geschwindigkeits-regelung - für Fahrzeuge 

aus Richtung Florstadt kommend – einseitig 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig beschlossen 
Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 

4. 16-21/0132 
Antrag der CDU im Ortsbeirat Ossenheim vom 13. September 2016; 
hier: Fortführung der Sanierungsarbeiten für den Ossenheimer Friedhof 

 
Ortsvorsteher Wagner verliest den Antrag und erteilt dem Antragsteller Ortsbeiratsmitglied Haub das 
Wort. Dieser begründet und erläutert den Antrag. 
Haas erhält vom Ortsvorsteher Wagner das Wort und bestätigt die Unterstützung von Seiten der SPD. 
 
Der Ortsbeirat Ossenheim fasst in Ergänzung des Antragstextes folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsbeirat bittet den Magistrat um Fortführung der Sanierungsarbeiten für den  
Ossenheimer Friedhof, das heißt die Herrichtung des Außengeländes, Einfriedung von Gehwegen 
sowie die Durchführung von substanzerhaltenden Maßnahmen für die gesamte Anlage. 
 
Für diese Maßnahmen bittet der Ortsbeirat die Stadtverwaltung, die Bereitstellung von 80.000 € 
in den Haushalt 2017 aufzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Einstimmig mit Ergänzung beschlossen 
Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 

5.  Mitteilungen des Ortsvorstehers 
 

5.1.  
Mitteilungen des Ortsvorstehers;  
hier: Änderung Radwegebeschilderung 

 
Ortsvorsteher Wagner informiert den Ortsbeirat über Änderungen der Radwegbeschilderung. Der 
Antrag DS 11-16/0924, die Radwegebeschilderung innerorts zu ändern, damit die Radfahrer über die 
Fußgängerampel Bushaltestelle Mitte in die Nieder-Wöllstädter Straße und dann über „Hinter'm Alten 
Ort“ geleitet werden wird umgesetzt, sobald die Schilder beim Bauhof eingetroffen sind. 
 
 

5.2.  
Mitteilungen des Ortsvorstehers;  
hier: Fenster Bürgerhaus Ossenheim 

 
Ortsvorsteher Wagner informiert den Ortsbeirat, dass die Verwaltung derzeit das Ausschreibungs-
verfahren für die Erneuerung der Fensteranlagen vorbereitet. Es sollen alle Fenster im gesamten  
Gebäude ausgetauscht und die Arbeiten in diesem Jahr noch ausgeführt werden. Ein genauer  
Terminplan liegt noch nicht vor. Im Vorfeld dieser Arbeiten und als Grundlage wird das Gebäude 
energetisch begutachtet. 
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5.3.  
Mitteilungen des Ortsvorstehers;  
hier: Baumpflegemaßnahmen 

 
Ortsvorsteher Wagner teilt dem Ortsberat das Erfordernis des Kronensicherungsschnitts (Platane am 
Röhrenbrunnen, Florstädter Straße) und Kronenreduktion (Eiche Schulhof Ossenheim) mit. Diese 
Maßnahmen werden demnächst außerhalb der Brutzeit durchgeführt. 
 
 

5.4.  
Mitteilungen des Ortsvorstehers;  
hier: Vorgesehene Ehrungen verdienter Persönlichkeiten  

(Entscheidung Stadtverordnetenversammlung noch offen) 
 

Ortsvorsteher Wagner teilt dem Ortsbeirat mit, dass Herrn Jürgen Backöfer posthum die Ehren-
bezeichnung „Ehrenmitglied des Ortsbeirates des Stadtteils Ossenheim“, Herrn Herbert Wellenberg 
die Medaille der Stadt Friedberg sowie die Ehrenbezeichnung „Ehrenstadtrat“ und Herrn Olaf Stephan 
die Ehrenbezeichnung „Ehrenwehrführer“ verliehen wird. 
 
 

5.5.  
Mitteilungen des Ortsvorstehers;  
hier: Werbeplakate für den Wäldchestag 

 
Ortsvorsteher Wagner gibt gegenüber dem Ortsbeirat bekannt, dass sich die Anfrage SVO  
(Werbeplakate für den Wäldchestag) aus der letzten Sitzung geklärt hat. Dabei ist der Verwaltung 
bedauerlicherweise ein Fehler unterlaufen. Die Mitarbeiterin bittet um Entschuldigung. Der Ortsbeirat 
nimmt die Entschuldigung zur Kenntnis, wobei im Stimmungsbild des Ortsbeirats weiterhin ein  
Bedauern des Vorfalls besteht. 
 
 

6.  Verschiedenes 
 

6.1.  
Verschiedenes;  
hier: Unterschrift auf Anträgen 

 
Auf Anregung von Ortsbeiratsmitglied Litzinger, der sich im Vorfeld der Sitzung an den Ortsvorsteher 
gerichtet hat, lässt Ortsvorsteher Wagner die Thematik, die Anträge zukünftig wieder mit Unterschrift 
der/des Antragsteller/in zu versehen im Ortsbeirat diskutieren. Es wurde festgelegt, dass es jedem 
freigestellt ist, ob die Anträge mit oder ohne Unterschrift eingereicht werden. 
 
 

6.2.  
Verschiedenes;  
hier: Dolles Dorf 

 
Ortsvorsteher Wagner informiert den Ortsbeirat darüber, dass er von BürgerInnen auf die Aktion  
„Dolles Dorf“ angesprochen wurde. Auf Nachfrage beim Fernsehsender wurde bestätigt, dass auch 
Ossenheim in der Lostrommel steckt und sozusagen nur noch gezogen werden muss. Der  
Ortsvorsteher bittet bis zur nächsten Sitzung um Vorgehensvorschläge. 
 
 

6.3.  
Verschiedenes;  
hier: Neue stellvertretende Ortsvorsteherin auf Internetseite bekannt 

geben 
 

Ortsbeiratsmitgliedern ist aufgefallen, dass noch der alte stellvertretende Ortsvorsteher (Litzinger) auf 
der städtischen Internetseite steht und bitten um Änderung. 
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6.4.  
Verschiedenes;  
hier: Halte- und Parkverbot (Verkehrszeichen 299) im Kreuzungsbereich 

Rabenweg/Nieder-Wöllstädter Straße 
 

Stadtrat Musch informiert den Ortsbeirat, dass der Antrag DS 16-21/0029 (Einrichtung eines  
Parkverbots mit Grenzmarkierung auf der Fahrbahndecke (Verkehrszeichen 299) im Kreuzungs-
bereich Rabenweg/ Nieder-Wöllstädter Straße) bereits umgesetzt wurde, wobei eine Grenzmarkierung 
für Halt- und Parkverbot (Verkehrszeichen 299) für die Fahrtrichtung Florstädter Straße aufgebracht, 
aber kein Parkverbot bzw. Haltverbot gestellt wurde. Dies ist straßenverkehrsbehördlich nicht  
notwendig. 
Die Einhaltung wird regelmäßig und bei Bedarf durch die Ordnungspolizei überwacht. Widerrechtlich 
parkende Fahrzeuge können außerdem durch Bewohner/Bürger schriftlich zur Anzeige gebracht  
werden. 
In dem Zusammenhang merkt der Ortsbeirat an, dass die Zickzacklinien-Markierung an der Ecke  
„Hinter´m alten Ort“ verblasst und würde eine Erneuerung begrüßen. 
 
 

6.5.  
Verschiedenes;  
hier: Anfrage der Umgehungsstraße 

 
Haas erkundigt sich nach dem offiziellen Stand der gestellten Anfrage. 
Ortsvorsteher Wagner erklärt dazu, die Anfrage ist in der Verwaltung mit Priorität in der Bearbeitung. 
Die Ergebnisse und Einschätzungen werden dem Magistrat und nach dessen Beschlussfassung dem 
Ortsbeirat vorgelegt. Der Ortsbeirat begrüßt dieses Vorgehen. 
 
 

6.6.  
Verschiedenes;  
hier: Röhrenbrunnen 

 
Ortsbeiratsmitglied Haub erkundigt sich, ob es einen neuen Stand zum Röhrenbrunnen gibt. Dem 
Ortsvorsteher und den restlichen Mitgliedern des Ortsbeirats ist nichts bekannt. Der Ortsbeirat ist  
interessiert daran, die Sachstände beider Brunnen in Erfahrung zu bringen. 
 
 
Ortsvorsteher Wagner bedankt sich für das Erscheinen aller Anwesenden sowie für die Redebeiträge 
und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gez.: Erich Wagner    Gez.: Lara Jagadics 

(Vorsitzender)                                        (Schriftführerin) 
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